
Aktuelle Informationen
Frauenriege 
Zum 50-jährigen Jubiläum der Frauenriege
Der eigentliche Initiant der Frauenriege war Walter Roth, der damalige Präsident des Turnverein Töss. Nach gründlicher Abklärung leitete er im Mai 1953 im damaligen Restaurant Freihof die Gründungsversammlung. Gründungs-und Ehrenmitglied Lotti Sieber erzählte: “Als ich zu dieser Versammlung ging, hüpfte ich freudig der Schaubergasse entlang und rief: Juhu, jetzt chasch denn wieder go turne !“ Lotti war bereits seit 1933 Mitglied der Damenriege, wieviel Jahre sie nicht geturnt hatte, bis zur Gründung der Frauenriege, weiss sie nicht mehr. Die Gründungsversammlung war gut besucht, die Damenriege schien vielen Frauen zu jung und doch verspürten sie den Wunsch zu turnen. Mit Lotti Sieber als erste Präsidentin begann die Aera der Frauenriege. Ein Mitgliederbestand von 30 Frauen zählte die Riege bei ihrer Gründung. Heute noch Passivmitglieder des Turnverein Töss sind weitere Gründungsmitglieder:  Gertrud Aerne, Trudi Anner und Margrit Meier. Nach 17 Jahren wechselte das Präsidium zu Alice Baumann (3 Jahre), Ursula Kuser (10 Jahre), Rita Loser (7 Jahre), Alice Schöchlin (7 Jahre) und Alice Thalmann die 2 letzten Jahre bis zur Fusion des Turnverein Töss im Jahre 1999.

Lotti sagte einmal: „Wir hatten es immer schön und lustig zusammen und es hatte sich gelohnt, dass wir diese Frauenriege gegründet hatten.“ Heute, 50 Jahre später, hat sich daran nichts geändert. Wie Lotti erzählte, waren auch die Turnstunden so ähnlich aufgebaut wie heute. Gymnastik, Dehnungsübungen, Spiele oder auch mal Geräteturnen gehörten von Anfang an zu unseren Turnstunden. Wie damals, sind auch heute unsere Stunden am Montagabend den Bedürfnissen der Frauen angepasst. Viele Jahre hatte die Frauenriege männliche Vorturner. Noch während Robert Frei als technischer Leiter amtete, konnte die erste Vorturnerin aus der eigenen Riege gewonnen werden. Mit Doris Vassella begann eine neue Aera in der Frauenriege. Aus der Riege kristallisierte sich noch eine liebe, aufopfernde Leiterin heraus. Mit Lilian Moor begann nun die Zeit der weiblichen Vorturner. Neben kurzzeitigen Aushilfen durften wir in den folgenden Jahren auch Lotti Lehnherr und Theres Meili zu unseren Vorturnerinnen zählen. Heute sind wir glücklich immer noch Lilian Moor unsere technische Leiterin nennen zu dürfen. Tatkräftig und mit viel Elan wird sie von Ursi Sidler unterstützt. Aushilfsweise ist auch Elsbeth Harlacher im Einsatz.Auch Turnfahrten sind seit 50 Jahren Tradition, anfänglich ging man nur einen Tag auf Reisen. Später dehnte man den Ausflug auf  2 Tage aus und heuer im Jubiläumsjahr werden wir für drei Tage verreisen.Zu Beginn turnte die Frauenriege in der alten Turnhalle des Gutenberg Schulhauses und später in den neuen Hallen des Rosenau Schulhauses. Nach dem Bau des Schulhauses Rebwiesen im Jahre 1980 turnten wir in jener neuen Turnhalle. Mittlerweile war die Frauenriege so stark angewachsen, dass wir in zwei Gruppen turnen mussten. 1991 zügelte die Frauenriege zurück in die frisch renovierten Turnhallen Rosenau. Die Turnstunden konnten mit den andern Riegen des Turnverein Töss besser koordiniert werden. Wegen Unstimmigkeiten mit dem Stammverein verliessen 1997 



viele Frauen die Riege und wir konnten künftig wieder in einer Gruppe turnen, was den Zusammenhang der Riege nur verbesserte.Die heutige Riegenleitung dankt allen, die im Laufe der Zeit zur Erhaltung der Frauenriege beigetragen haben und freut sich am weiteren Bestehen. Gute Kameradschaft wie einst steht bei uns immer noch im ersten Rang.                                                 
Margrit Benz und Alice Thalmann
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